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INTRIGE 3<>Fcb 5?cf

Es ist bekannt und nicht mehr neu,
Die guten Menschen täten
Viel freundlicher und nicht wie Säu,

Zog man sie nicht an Drähten.

Es ist bekannt, und doch und doch
Wird man am Draht gerissen
Schlägt man und schießt sich Loch auf Loch
Statt hinter die Kulissen. Bö

Oicrjcimcn tourntt, baf; Sofct nur bic juicit*
größte Stobt ber Scrjüieij ift. Tic ^ürcfjer

Vort eilhaft gfiversichert die W
NEUENBURGER
Schweiz. Allgemeine
Versich.-Gesellschaft

Lebensversicherungs-
(iesellschaft

licrgortenanftrcngungcn beläcfjelt er non*
cfjolant int Scmufjtfein feines Sorrangcs.
Ter Sieruf bce Sept ift Sonfbireftor, So*

trtjier, Spcbtteur, Kaufmann, Suubcsböh,H=

1er, ßfjemiler, Sonfümlcr ober fonft irgenb
etmoë, Por ollen Tingen ober Witglicb
einer ,,(£lique" unb SJucßcr"; boß baö

Soélcr 31'oppen teilte Trommel ouftoeift,

ift nur ctuc Wadjlöfftgfcit. Son biefen Sc*

tätigungen abgefehen, befoßt fich, ber Sept

^ N
Nur im Weinrestaurant

HUNGARIA
Zürich, Beatengasse 11 - Basel, Freiestraße 3

trinkt man den edlen Tokaysr und
feurigen Stierenblut. Inb. : Heiri Meier.

i ^ k i c; k Jakcd «ci

isr velcannt unà nient, nienr neu,
Oie Auren iVlenscnen täten
Viel kr-eunàliener unà nient wie 8äu,
^cÏA rnan sie nient an Orànten.

Ls ist vetìannt, unà àocn unà àaen
Wirà inan arn Orant gerissen
8en1àAt nian unà seniekt sien I^.c>en auk I^ocn
8tatt nin ter àie Xulissen. Ln

Geheimen wurmt, daß Basel nur die

zweitgrößte Stadt der Schweiz ist. Tic Zürcher

Vc»rìo I r, sf t âv o rs i c-r, s rt ciis

VerüicIi.-IZe/eilscliält

Ticrgartcnanstrcngungcn belächelt cr
nonchalant im Bewußtsein scincs Vorranges.
Der Beruf des Bepi ist Bankdircktor,
Patrizier, Spediteur, Kaufmann, Bundesbähn-
ler, Chemiker, Konsumier oder sonst irgcnd
ctwas, vor allen Tingcn aber Mitglied
cincr Clique" und Ructzcr"; daß das

Basier Wappen keine Trommel ausweist,

ist nur eiuc Nachlässigkeit. Von diesen

Betätigungen abgesehen, befaßt sich der Bepi

^ ^

Illric-ri, >Zo«tsng»Z50 II - frsls,iraks Z

trinkt rrisri clor, ocllor, 'rc»I<»>«r unci
f»urigor> StI«r»r>t>Iut. Ind.: rleiri kvleier.
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